
in der Advents- und Weihnachtszeit noch mehr Menschen auf un-
sere Unterstützung hoffen. Wir lassen niemanden allein.
Ich wünsche Ihnen besinnliche Wochen mit lieben Menschen. Sei-
en Sie füreinander da und bleiben Sie dem DRK gewogen. 
 

  

Herzliche Grüße Ihr
 
 
 
 

Andreas Griebel

Ihr Mitgliederbrief Dezember 2024

rotkreuz
             Nachrichten

DRK-KV Brandenburg an der Havel
Grüne Aue 6
14776 Brandenburg an der Havel

wie wäre das nur alles ohne uns? In ruhigeren Momenten frage ich 
mich das manchmal – erst recht jetzt, da das Jahresende so nahe 
gerückt ist und mir bewusst wird, was wir wieder gemeinsam ge-
leistet haben. Gerade direkt vor Ort im Kreisverband bewirken wir 
jeden Tag Beachtliches und erleben unmittelbar, dass wir etwas 
verändern können.
Zudem ist es ein schönes Gefühl, Teil von etwas noch viel Größe-
rem zu sein. Denken wir nur an die Hilfen für die Bevölkerung in der 
Ukraine und im Gazastreifen oder das Hochwasser in Mittel- und 
Osteuropa im September. Das ist unser DRK, über das da so an-
erkennend geredet wird. Und dann war da ja auch noch die Fuß-
ball-EM im Sommer. Mehr als 16.800 Kräfte des DRK waren im Ein-
satz. Sie haben entscheidend mit dafür gesorgt, dass das Turnier 
so positiv im Gedächtnis bleibt.
Solche Erfahrungen sind ganz besonders wichtig. Das gibt zusätz-
liche Kraft für die täglichen Aufgaben. Die können wir nutzen, wenn 

UNSERE THEMEN

•	 Open House

•	 Sat.1-Moderator beim DRK

•	 Jubiläum Christoph 35

•	 70 Jahre Kita „Sunnykids“

•	 24 Stunden Dienst Jugend
feuerwehr

•	 Motorrettungsbootführer

•	 Unterstützung bei Sucht und 
psychischen Erkrankungen

•	 Erste-Hilfe-Kurse
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,



Bereits am Eingang wurden die Besucher 
herzlich empfangen und auf eine Rallye 
über das Gelände geschickt. Die Sanitäts-
bereitschaft stellte zwei Krankentransport-
wagen, einen Gerätewagen Sanität und 
eine realistische Unfallhilfsstelle vor, die im 
Ernstfall zum Einsatz kommen. Der Ret-
tungsbus konnte von innen und außen er-
kundet werden, was großes Interesse 
weckte.
Das Jugendrotkreuz sorgte mit Kinder-
schminken und Tattoos für Unterhaltung 
und hatte eine liebevoll eingerichtete Ted-
dyklinik aufgebaut. Hier durften die jüngs-
ten Gäste üben, wie man Stütz- und Druck-
verbände anlegt oder Pflaster klebt. Zudem 

Open House beim DRK
Am 02. Oktober 2024 fand beim DRK-Kreisverband Brandenburg an der Havel e.V. ein Open 
House statt, das trotz Regen zahlreiche Interessierte anzog. Ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer präsentierten sich in ihrer ganzen Vielfalt und zeigten den Besucherinnen und Besu-
chern, welche spannenden Möglichkeiten das DRK bietet. Insgesamt nahmen 63 ehrenamt-
liche Helfer an der Veranstaltung teil.

63 Einsatzkräfte präsenieren ihre ehrenamtliche Tätigkeit

erklärten und zeigten die Kinder des Ju-
gendrotkreuzes, wie man die stabile Sei-
tenlage richtig anwendet.
Ein besonderes Highlight war der Rettungs-
hundeanhänger, wo die vierbeinigen Helfer 
warteten. Die Hundeführer erklärten den in-
teressierten Besuchern die spannende Ar-
beit der Rettungshundestaffel. Auf dem Hof 
des DRK waren außerdem zwei Rettungs-
boote sowie ein Tauchanhänger ausge-
stellt. Schaufensterpuppen, die die Ausrüs-
tung eines Tauchers und eines Was- 
serretters trugen, gaben den Besuchern ei-
nen Einblick in diese spezialisierte Arbeit. 
Im Lehrsaal informierten die ehrenamtli-
chen Helfer über die vielfältigen Ausbil-
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dungsmöglichkeiten, die das DRK anbietet, 
darunter Rettungsschwimmer, Motorret-
tungsbootführer und Taucher.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Verpflegungsgruppe des DRK 
bot Bratwürste, Brötchen, Brezeln sowie 
warme und kalte Getränke an, was die Be-
sucher sehr schätzten.
Trotz des regnerischen Wetters war das 
Open House eine rundum gelungene Ver-
anstaltung, die eindrucksvoll zeigte, wie 
vielfältig das Engagement im DRK ist und 
welch wichtige Rolle das Ehrenamt für die 
Gesellschaft spielt.

ehrenamt@drk-brandenburg-havel.de
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Nach einem dramatischen Vorfall Mitte September hat sich 
der beliebte Sat.1-Frühstücksfernsehen-Moderator Dani-
el Boschmann dazu entschlossen, sein Erste-Hilfe-Wis-
sen aufzufrischen. Er besuchte den DRK-Kreisverband in 
Brandenburg an der Havel, um einen intensiven Erste-
Hilfe-Kurs unter den wachsamen Augen von Ausbildungs
leiter Torsten Messer zu absolvieren.

Boschmann selbst erlebte kürzlich eine erschreckende Situa-
tion: „Auf einmal steht ein Typ mitten im Restaurant auf und 
kriegt keine Luft mehr, wird langsam weiß, Augen aufgerissen.“ 
Der Mann, der keine Luft mehr bekam? Daniel Boschmann 
selbst. Noch alarmierender: Kaum jemand im Lokal wusste, wie 
man ihm helfen konnte.
Dieser Vorfall war ein Weckruf: „Es ist erschreckend, wie hilf-
los man sich fühlt, wenn man auf fremde Hilfe angewiesen ist 
und keiner weiß, was zu tun ist.“ Jetzt möchte Boschmann ein 
Zeichen setzen und appelliert an alle, sich in Erster Hilfe wei-
terzubilden und regelmäßig Auffrischungskurse zu besuchen.
Auf dem Plan standen bei ihm lebensrettende Sofortmaßnah-
men wie Herz-Lungen-Wiederbelebung, Helmabnahme nach 
einem Unfall und Maßnahmen bei Erstickungsnotfällen im 
Fokus – ein Thema, das ihn nun besonders bewegt.
„Man weiß nie, wann man in eine solche Situation gerät, aber 
eines ist sicher: Man kann immer helfen, wenn man vorberei-
tet ist.“

Sat.1-Moderator Daniel Boschmann 
absolviert Erste-Hilfe-Training beim DRK  
in Brandenburg an der Havel

30 Jahre Luftrettungsstation –  
Große Blaulichtmeile auf dem Marienberg!

Gemeinsam mit Feuerwehr, THW, Johannitern, DLRG, Not-
fallseelsorge präsentierten wir uns auf der Blaulichtmeile 
und feierten 30 Jahre Luftrettung.
Unser DRK-Kreisverband Brandenburg an der Havel war 
mit 35 ehrenamtlichen Helfern vor Ort und zeigte den Be-
suchern unsere vielfältigen Einsatzbereiche:
• Aufbau einer Unfallhilfsstelle durch die Bereitschaft
• Besichtigung eines Krankentransportwagens (KTW)
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Wer sein Erste-Hilfe-Wissen auffrischen möchte, findet aktuelle Kursangebote beim DRK hier: 
https://www.drk-brandenburg-havel.de/kurse/erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-hilfe.html

• Gerätewagen Sanität (GwSan) & Rettungshundeanhänger mit 
3 Hunden

• Für die Kleinen: Kinderschminken, Verbände üben an einem 
Teddybären und Herz-Lungen-Wiederbelebung an einer Pup-
pe durch unser Jugendrotkreuz

• Bei der Wasserwacht konnte man ins Rettungsboot „Henry“ 
steigen oder ausprobieren, wie es sich als Taucher anfühlt, 
der sich auf seinen Leinenführer verlassen muss
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Mit viel Freude und buntem Programm 
feierte die Kita „Sunnykids“ im DRK-
Kinderdorf ihr 70-jähriges Bestehen. 
Am vergangenen Wochenende wurden 
die zahlreichen Gäste – Kinder, Eltern 
und Besucher – herzlich begrüßt und 
konnten sich auf einen fröhlichen Tag 
voller Aktivitäten freuen.
Das Highlight des Nachmittages war 
eine spannende Schatzsuche auf dem 
gesamten Kitagelände. Die kleinen 
Abenteurer sammelten gemeinsam mit 
den Junggebliebenen an verschiedenen 
Mitmachstationen eifrig Stempel für ihre 
Stempelkarten. Diese waren nötig, um 
die große Geschenkeschatzkiste zu öff-
nen, die mit Ketten und Vorhängeschlös-
sern gesichert war. Die Schatzsuche be-
reitete allen Beteiligten viel Freude und 
sorgte für strahlende Kinderaugen.
Zur Stärkung zwischendurch hatten die 
Eltern ein Buffet mit selbstgebackenem 

70 Jahre Kita „Sunnykids“ im DRK-Kinderdorf
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Kuchen und frisch gegrillter Bratwurst 
vorbereitet, das großen Anklang fand. 
Selbst ein kurzer Regenschauer konnte 
der Feierlaune keinen Abbruch tun – die 
Gäste verlegten das bunte Treiben ein-
fach unter das schützende Terrassen-
dach und feierten dort fröhlich weiter.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die den 
Tag mitgestaltet haben und insbesonde-
re für die zahlreichen Geschenke und 
großzügigen Geldspenden. Diese Unter-
stützung zeigt einmal mehr, wie stark die 
Kita „Sunnykids“ in der Gemeinschaft 
des DRK-Kinderdorfs verwurzelt ist.
Auf die nächsten 70 Jahre!

Kontakt: Kita „Sunnykids“ im DRK-
Kinderdorf
Magdeburger Landstraße 1 – 3
14770 Brandenburg an der Havel
03381 349 823
kita_haus6@drk-brandenburg-havel.de

3 neue Motorrettungsbootführer
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v.l. Nils, Chris, Benni und Niklas

Die DRK-Wasserwacht Brandenburg an 
der Havel freut sich, drei neue Motorret-
tungsbootführer in ihren Reihen will-
kommen zu heißen. Nach einer intensi-
ven Ausbildung und erfolgreichen 
Prüfungen verstärken die frisch ausge-
bildeten Bootsführer nun das Team der 
Wasserwacht und tragen dazu bei, die 
Sicherheit auf den Gewässern der Re-
gion weiter zu gewährleisten.
Mit der Ausbildung zum Motorrettungs-
bootführer haben die Ehrenamtlichen 
wichtige Kenntnisse und Fähigkeiten er-
worben, die im Ernstfall Leben retten 

können. Sie sind nun in der Lage, Ret-
tungseinsätze auf dem Wasser profes-
sionell zu koordinieren und durchzufüh-
ren, sei es bei Notfällen, Unfällen oder 
in der präventiven Überwachung der 
Wasserwege.
Die Wasserwacht Brandenburg an der 
Havel ist stolz auf den Zuwachs an qua-
lifizierten Bootsführern und blickt zu-
versichtlich auf kommende Einsätze, 
bei denen die neuen Motorrettungs-
bootführer eine wertvolle Unterstüt-
zung bieten werden.

Von 08:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 
10:00 Uhr wurden zahlreiche spannende 
Szenarien mit der Jugendfeuerwehr 
durchgespielt. Unsere Einsatzkräfte wa-
ren mit einem RTW vor Ort, um die Pati-
entenübergaben zu unterstützen. Die 
Kinder meisterten realistische Einsätze 
wie:
•	Personenrettung unter einem Fahr-

zeug
•	Busunfall mit 2 Verletzten
•	Rettung aus steckengebliebene 

Fahrstuhl
•	Tragehilfe aus einem Wohnblock
•	Person zwischen 2 brennenden 

Fahrzeugen
•	Fehlalarm auf dem Weg zur A2  

(LKW mit auslaufender Flüssigkeit)

DRK unterstützt Jugendfeuerwehr mit  
Rettungswagen!
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•	Motorradunfall mit Vakuummatratze  
& Spineboard

•	Nächtliche Personensuche im Indus-
triegebiet mit Wärmebildkamera

•	Und vieles mehr!
Zwischen den Einsätzen gab es Sport, 
Technikchecks, Dart und gemeinsames 
Essen in der Feuerwache. Die Kids 
übernahmen ihre eigene Leitstelle und 

planten die Einsätze selbst – inklusive 
Funkübungen und vielen Kniffen der 
Profis!
Es war ein spannender und lehrreicher 
Tag, der gezeigt hat, wie gut Zusam-
menarbeit zwischen DRK / Jugendrot-
kreuz und Jugendfeuerwehr funktio-
niert. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal!



Abhängigkeitserkrankungen und psy-
chische Erkrankungen haben vieles ge-
meinsam und bedingen sich oft. Beide 
werden immer noch weithin stigmati-
siert. Beide ziehen oft Beeinträchtigun-
gen bei der Alltagsbewältigung, in sozi-
alen Beziehungen und der Erwerbs- 
tätigkeit nach sich. Beide können Be-
hinderungen zur Folge haben.
Das DRK in Brandenburg hilft Men-
schen, die von Sucht sowie psychi-
schen Erkrankungen und Behinderun-
gen betroffen sind, und deren An- 
gehörigen. Die Unterstützung reicht von 
niedrigschwelliger Beratung zu Such-
terkrankungen über Hilfe im Alltag bis 
hin zu Rund-um-die-Uhr-Betreuung für 
Menschen mit hohem Unterstützungs-
bedarf.

Teilhabe und selbstbestimmtes Le-
ben
Ziel der Angebote ist es, dass Betroffe-
ne sozialer Isolation entkommen, Struk-
tur in den Alltag bekommen sowie 
selbstbestimmt und eigenständig leben 
können. Nicht ohne Grund gehört die 
Unterstützung von Suchtkranken und 
psychisch Erkrankten zum Bereich der 
Eingliederungshilfe, deren Ziel die Inklu-
sion und gleichberechtigte Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen in allen 
Lebensbereichen ist.
„Uns ist wichtig, dass wir den Men-
schen mit Respekt begegnen und ihre 
Biografie und Lebenssituation versu-
chen zu verstehen. Nur so können wir 
das Stigma von Sucht und psychischen 
Erkrankungen abbauen und den Men-
schen bedarfsgerechte Unterstützung 
anbieten. Ziel ist es, die Menschen zu 
befähigen, ein selbstbestimmtes Leben 
zu führen“, sagt Caroline Schmiedl, 
Fachreferentin für Eingliederungshilfe 
beim DRK-Landesverband Branden-
burg e. V.

Niedrigschwellig, kostenfrei, anonym
Suchtberatungsstellen des DRK gibt es 
in Brandenburg in den Kreisverbänden 
Märkisch-Oder-Havel-Spree e.V. und 
Niederlausitz e.V. Die Fachkräfte bera-
ten Menschen, die Wege aus der Ab-
hängigkeit suchen, und deren Angehö-

So hilft das DRK bei Sucht und 
psychischen Erkrankungen
Mit zahlreichen Angeboten von Beratungsstellen über ambulante Dienste bis hin zu 
besonderen Wohnformen unterstützt das DRK in Brandenburg Menschen mit Such-
terkrankungen und psychischen Erkrankungen. Der wichtigste Grundsatz dabei: die 
Begegnung auf Augenhöhe und ohne Stigmatisierung.

Das DRK in Brandenburg berät und unterstützt Menschen mit Suchterkrankungen und 
psychischen Erkrankungen (Symbolbild).

rige. Sie klären auf über Suchter- 
krankungen und Behandlungsmöglich-
keiten, helfen bei der Suche nach The-
rapien oder Selbsthilfegruppen und be-
gleiten die Menschen oft über lange 
Zeit. Dazu gehört auch die Betreuung 
der Ratsuchenden im Anschluss an eine 
Therapie oder einen Klinikaufenthalt 
und bei Rückfällen. Die Mitarbeitenden 
leisten zudem Suchtpräventionsarbeit, 
etwa in Schulen. Die Beratung ist für 
alle Menschen offen, kostenfrei und auf 
Wunsch anonym. 
Kontakt- und Beratungsstellen wie das 
„Gleis 1“ des DRK-Kreisverbands Gran-
see Ostprignitz-Ruppin e.V. richten sich 
an Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, die selbstständig in ihrem ei-
genen Zuhause leben. Sie sind Anlauf-
stellen für soziales Miteinander, 
niedrigschwellige Beratung und Unter-
stützung im Alltag – und ebenfalls kos-
tenfrei, anonym und offen für alle. „Der 
enorme Zulauf zum ,Gleis 1‘ hat uns ge-
zeigt, wie wichtig diese Angebote für 
die Unterstützung und Teilhabe von 
Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen sind“, sagt Caroline Schmiedl.

Ambulante Dienste und Wohnformen
Auch für Menschen, die wegen psychi-
scher oder Suchterkrankungen und da-
raus entstandenen Behinderungen ih-
ren Alltag nicht mehr allein meistern 

können, ist das DRK in Brandenburg da: 
Ambulante Dienste des DRK unterstüt-
zen Menschen mit Beeinträchtigungen 
bei der Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben und der selbstbestimmten Le-
bensführung. Sie helfen Menschen in 
vorübergehenden Krisensituationen un-
ter anderem im Haushalt, beim Einkau-
fen, bei Arztbesuchen und bei der Frei-
zeitgestaltung.
Menschen, die aufgrund von chronisch 
mehrfach beeinträchtigenden Suchter-
krankungen oder seelischen Behinde-
rungen nicht in der Lage sind, selbst-
ständig zu wohnen, finden in be- 
sonderen Wohnformen des DRK, zum 
Beispiel in Rangsdorf oder Hohengörs-
dorf, Unterstützung. Dazu gehören das 
gemeinschaftliche Wohnen, tagesstruk-
turierende Angebote, Beschäftigungs-
therapie und die Ermächtigung, sich 
selbst zu versorgen.

Für das komplexe Gebiet der Suchthilfe 
und Suchtprävention ist der DRK-Lan-
desverband Brandenburg e.V. innerhalb 
der Brandenburgischen Landesstelle für 
Suchtfragen (BLS) mit allen wichtigen 
Akteuren und Institutionen vernetzt. Die 
BLS war auch an der Entwicklung von 
„DigiSucht“ beteiligt, ein niedrigschwel-
liges digitales Angebot für Suchtbera-
tung per Chat oder Video: 
https://www.suchtberatung.digital/
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Ausbildungstermine
Anmeldungen für die Kurse können online auf unserer Internet-
seite www.drk-brandenburg-havel.de unter dem Stichwort 
Kurse vorgenommen werden. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung Ihre E-Mail-Adresse an. Ersatzbescheinigungen für die 
erfolgreiche Kursteilnahme stellen wir gegen eine Bearbei-
tungsgebühr von zehn Euro bis zu zwei Jahre rückwirkend aus. 
Alle Kurse finden in den Räumen des Kreisverbandes: DRK-
Kreisverband Brandenburg an der Havel, Grüne Aue 6, 14776 
Brandenburg an der Havel oder in unserer Außenstelle: Jahn
straße 2, 14712 Rathenow statt.

Erste Hilfe	 Erste Hilfe Fortbildung
Samstag, 04. Januar 2025	 Dienstag, 07. Januar 2025
Montag, 06. Januar 2025	 Dienstag, 14. Januar 2025
Mittwoch, 08. Januar 2025	 Dienstag, 21. Januar 2025
Montag, 13. Januar 2025	 Dienstag, 28. Januar 2025
Montag, 20. Januar 2025	 Dienstag, 04. Februar 2025
Samstag, 25. Januar 2025	 Dienstag, 11. Februar 2025
Montag, 27. Januar 2025	 Dienstag, 18. Februar 2025
Mittwoch, 29. Januar 2025	 Dienstag, 25. Februar 2025
Samstag, 01. Februar 2025	 Dienstag, 04. März 2025
Montag, 03. Februar 2025	 Dienstag, 11. März 2025
Mittwoch, 05. Februar 2025	 Dienstag, 18. März 2025
Samstag, 08. Februar 2025	 Dienstag, 25. März 2025
Montag, 10. Februar 2025 
Samstag, 15. Februar 2025	 Erste Hilfe am Kind 
Montag, 17. Februar 2025	 Donnerstag, 16. Januar 2025
Montag, 24. Februar 2025	 Samstag, 22. Februar 2025
Mittwoch, 26. Februar 2025	 Donnerstag, 20. März 2025
Montag, 03. März 2025 
Samstag, 08. März 2025 

Erste Hilfe Rathenow
Montag, 10. März 2025	 Samstag, 11. Januar 2025
Montag, 17. März 2025	 Mittwoch, 15. Januar 2025
Samstag, 22. März 2025	 Samstag, 01. Februar 2025
Montag, 24. März 2025	 Mittwoch, 12. Februar 2025
Mittwoch, 26. März 2025	 Samstag, 01. März 2025
Samstag, 29. März 2025	 Mittwoch, 05. März 2025
 
Erste Hilfe Fortb. Rathenow
Mittwoch, 22. Januar 2025 
Mittwoch, 05. Februar 2025
Mittwoch, 19. Februar 2025
Mittwoch 12. März 2025 
 
Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
für Kinder
Samstag, 18. Januar 2025
Samstag, 15. Februar 2025
Samstag, 22. März 2025

©
 N

ic
ol

e 
G

ra
bo

w

Du willst dich ehrenamtlich im Roten Kreuz engagieren, dann 
schau doch gern bei uns vorbei!  
Sanitätsbereitschaft: dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
Jugendrotkreuz: dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr
Wasserwacht Erwachs.: donnerstags von 20.00 bis 21.15 Uhr
Wasserwacht Jugendliche: donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr

Liebe Mitglieder,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir möchten die-
se Gelegenheit nutzen, um Ihnen von Herzen frohe 
Weihnachten und eine besinnliche Zeit im Kreise Ihrer 
Lieben zu wünschen.
Gleichzeitig möchten wir uns bei Ihnen für die großarti-
ge Unterstützung in diesem Jahr bedanken. Ihr Engage-
ment und Ihre Treue sind von unschätzbarem Wert für 
uns, und wir freuen uns, auch im kommenden Jahr ge-
meinsam mit Ihnen unsere Ziele weiter voranzubringen.
Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr!

Herzliche Grüße
Ihr DRK-Kreisverband Brandenburg an der Havel e.V.

©
 C

an
va

©
 D

R
K


